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Um 18.30 Uhr startete am Abend des
30. Januar die Karnevalsfeier. Sehr
viele Schüler sind erschienen und
brachten zu dem gute Laune mit. In
der Turnhalle ging das Feiern los.
Alle tanzten und unterhielten sich.
Fotografiert und gefilmt wurde auch.
Eine kleine Weile dauerte es, da gin-
gen schon die Bühnenauftritte los. Es

war darunter ein Tanz der 7er und
eine Gesangseinlage von Nadja und
Jamal. Sehr unterhaltsam! Der Höhe-
punkt der Show war der Lehrerauf-
tritt, verdammt witzig die tanzenden
Brüste! Der Rest des Abends ging
problemfrei zu Ende. Alles in allem
war es eine tolle Feier! 

Komsan & Olga (9b)

Karnevalsfeier Kogelshäuserschule 2008 der 8er, 9er und 10er
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Schnecken
Heinz wird von seiner Frau losgeschickt
Schnecken zu kaufen, was er auch brav er-
ledigt.
Auf dem Rückweg geht er noch auf ein kur-
zes Bier in die Kneipe. Aus dem kurzen wird
ein langes Bier und als er nach fünf (!) Stun-
den vor der Haustür steht, bekommt er doch
Angst vor seiner Frau. Also stellt er die
Schnecken in Zweierreihen vor der Tür auf
und klingelt. Als seine Frau aufmacht: „So
hopp hopp, nur noch ein paar Schritte und wir
sind zu Hause“.

Falsch verbunden
Ein Angestellter in einer sehr großen Firma
nimmt das Telefon, wählt und sagt: “Mein
Schatz, heb deinen süßen kleinen Arsch hoch
und bring mir einen Kaffee und ein Gipfeli und
beeil dich!” Es antwortet eine sehr männliche,
tiefe Stimme: “He, du Vollidiot, du hast dich
verwählt! Weisst du überhaupt mit wem du re-
dest???? Mit dem Geschäftsführer, du Pen-
ner!” Darauf der Angestellte: “Und du
Arschloch, weisst du mit wem du re-
dest?????” Antwortet der Geschäftsführer:
“Nein!” Sagt der Angestellte: - “Boah, Glück
gehabt”, und legt schnell auf.

Anders wo Karneval

http://delernen.de/feste/kultur/images/karnevalkoeln2006_big.jpg

zusammengestellt von Marc Coenen (5c)

Karneval in Berlin 
(die Minivariante, denn dort feiert man

nicht so groß wie im Rheinland)

www.medienwerkstatt.de

Das ist der Karneval in Baden-Württemberg
und Bayern. 
Dort heißt Karneval Fasching!

Karneval in Köln

www.medienwerkstatt.de

http://erster-block.de/wp-content/uploads/2007/02/fasching.jpg

Altweiberfastnacht

im Westside
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Zu Beginn der Veranstaltung begrüß-
ten die Schulsprecherin Oxana und
deren Stellvertreter Timo und Jolene,
alle Mitschüler. Danach ging es rich-
tig los: Es wurde viel vorgeführt auf
der Bühne. 
Frau Schings und ihre Klasse 5a
führten einen Tanz auf. Eine Gruppe
von Lehrern unserer Schule tanzte
ebenfalls. Frau Pielhau machte einen
Karnevalssampler, Herr Einars tanzte
mit der 6a.
Die Sportgruppe von Herr Kaivers
führte als Clowns verkleidet Sportü-
bungen vor. Frau von Wirth war an
diesem Abend das rote Pferd - ein
witziger Tanz. 
Nach den ersten Aufritten, wurde das
beste Kostüm prämiert, es moderie-
ten Jolene und Oxana. Am Anschluss
tanzte Frau Zeitz  zusammen mit

ihrer WP. Eine Karnevalsgruppe mit
dem Namen ,,Echte Fründe'' trat auf.
Der nächste Knüller war der kleine
Irem aus der sechsten Klasse, der alle
mit einem Wahnsinns Bauchtanz be-
geisterte. Aber zwei Personen Über-
trafen dies noch: Chica und Jamal
aus der siebten Klasse. Gemeinsam
sangen und tanzten sie, einfach der
Hammer. Zum Schluss trat die Ro-
mina aus fünften Klasse auf, sie war
das Tanzmariechen, gut gelungen.
Jetzt etwas zum Lachen (:D): Frau
Titz erschien auf der Feier als ein
nicht gruseliges Gespenst (Nicht als
Biotonne!). Sie dachte sich nichts
dabei und erschreckte einfach so
Meryem. Aber Meryem ließ sich
nichts gefallen und schlug den Geist
mehrfach! 

Komsan & Hacer (9b)

Willkommen auf der Karnevalsfeier der 5er, 6er, 7er 2008!!!
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Die Veranstaltung RESPECT OUR FUTURE will Alternativen aufzeigen. Sich einbrin-
gen, eigene Erfahrungen sammeln, selbst aktiv werden, ist das Ziel dieser Jugendmesse.
Die Angebote sind für alle von 12 -20 Jahren gedacht.
Wann? Vom 12.-14. Juni 2008
Wo? Im Landschaftspark Duisburg
Kosten? 3€ pro Person betragen (Gruppen ermäßigt)

Was? Aktiv und kreativ sein, sich informieren, nette Leute kennen lernen, Neues ausprobieren,
Musik hören, chillen, genießen.
Welche Themen? Identität, Fun & Action, Berufe & Chancen, Mode & Style, Musik, Medien,
Umwelt, Technik & Wissenschaft, Kreativität, Politik & Gesellschaft, Theater, Film, Literatur.

Warum?Weil man dann bessere Chancen hat im Beruf
und in der Zukunft!
Um was geht’s? Um dich… und die Antworten auf
diese Fragen: Wie sieht meine Zukunft aus? Wo kann
ich mich engagieren? Wie bekomme ich mein Leben in den Griff? Was kann ich?

Weiter Infos? www.respect.de

Start der bundesweiten Kampagne Aktion Tagwerk – „Dein Tag für Afrika“ 2008
Die UNICEF-Botschafterin Sabine Christiansen und der rheinland-pfälzische Minister-
präsident Kurt Beck riefen alle Schülerinnen und Schüler in Deutschland zum Mitmachen
auf. Die Schülerinnen und Schüler setzen sich dabei einen Tag im Schuljahr für Bildungs-
projekte in Afrika ein. Teilnehmen können Schüler aller Schulformen von der 1. bis zur 13.
Klasse. Was sie genau machen, entscheiden sie selbst. Manche organisieren beispielsweise
einen Flohmarkt oder Kuchenverkauf, andere gehen einen Tag lang arbeiten und spenden
ihren Verdienst. Der bundesweite Aktionstag ist am Dienstag, 17. Juni 2008.

Aktion Tagwerk – „Dein Tag für Afrika“ findet 2008 bereits zum sechsten Mal statt. Insgesamt
beteiligten sich seit Beginn der Kampagne 2003 mehr als eine halbe Million Schülerinnen und
Schüler. Mit dem Erlös werden Bildungsprojekte der Aktion Tagwerk-Projektpartner Human Help
Network und UNICEF in Angola, Burundi, Malawi, Mosambik, Ruanda, Südafrika, Simbabwe

und im Sudan un-
terstützt.

Das Besondere an der Aktion Tagwerk – „Dein Tag für
Afrika“ ist, dass junge Menschen schon früh an den Ar-
beitsmarkt herangeführt werden. Neben dem freiwilligen
Engagement nehmen die Teilnehmer der Kampagne auch
gleichzeitig etwas für sich selbst mit: Der Tag ist zugleich
eine Art „Schnupperpraktikum“, durch das die Mädchen
und Jungen einen Einblick in die Arbeitswelt und ein
selbst gewähltes Arbeitsfeld bekommen.
Weitere Infos unter www.aktion-tagwerk.de oder im
Bundesbüro von Aktion Tagwerk (06131 – 9088100).

Quelle: Aktion Tagwerk - Berlin, 28. Januar 2008

respect our future - die andere Jugendmesse
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Netrace - Internetwettbewerb der
Aachener Zeitung und Netcologne.
Unser Team unter den ersten 10!
Nur welchen Platz wir tatsächlich er-
reicht haben, das wussten wir nicht.
War es der erste oder war es der
zehnte? Das war spannend. 
Am Sonntag, dem 13. Januar, sind wir
und die anderen Teams mit dem Bus
abgeholt worden, es ging ins Phantasi-
aland. Dort war der Eintritt frei und
wir gingen in den Saloon, der den
ganzen Tag für uns reserviert war. Wir
bekamen Brötchen und soviel Cola
oder Saft, wie wir wollten. Endlich
ging die Siegerehrung los. Der Fami-
lienminister Armin Laschet ist gekom-
men, um uns zu gratulieren. Die
Spannung war groß. Wir wurden nicht
zehnter, nicht neunter, nicht achter und
nicht siebter:  Wir wurden die sechst-
beste Gruppe von 356 Gruppen, die
mitgemacht haben.
Wir sind das beste Hauptschulteam

und sind auch mächtig stolz auf unse-
ren Sieg. Der erste Platz wäre sicher
auch klasse gewesen, aber wir haben
mitgemacht, wir haben durchgehalten,
obwohl manche Fragen verdammt
schwierig waren und wir haben ge-
wonnen. Neben diesem tollen Gefühl
gabs auch noch 250 € und einen Tag
im Aachener Tierpark. Dort können
wir hinter die Kulissen schauen, mit
den Tierpflegern zu den Tieren gehen
und diese auch füttern. Die 250 €
gehen in die Klassenkasse und wir
werden sie auf unserer Klassenfahrt si-
cher für ein tolles Extra ausgeben.
Nach der Siegerehrung ging es auf die
Achterbahn Winja´s Fear, die für eine
halbe Stunde nur für uns fuhr. Alle an-

deren Besucher mussten warten. Frau
Enßlin fuhr nach 20 Jahren das erste
Mal wieder auf der Achterbahn und hat
auch ganz schön laut geschrieen. Sie
war aber nicht die einzige, die ge-
schrieen hat. Wieder im Saloon gab es
ein großes Mittagessen und danach
hatten wir drei Stunden Zeit, das Phan-

Am Diens-
tag, dem
22.01.2008,
haben wir
das Berufs-

Orientierungs-Büro (BOB) unserer Schule
offiziell eröffnet. 
Das Büro ist Anlaufstelle für alle Schüle-
rinnen und Schüler, die Informationen zum
Thema Bewerbung benötigen. Hierbei wer-
den sie von unserer Koordinatorin für Prak-
tikum und Beruf, Frau Dieck, unserem
Schulsozialarbeiter, Herrn Stork, und einem
Berufsberater unterstützt.
Gefördert durch die Stiftung der Wirtschaft
und der Landesregierung NRW (partnerfu-
erschule.nrw), war es uns möglich, dieses
Büro einzurichten.

Die Schülerinnen und Schüler aus dem
Wahlpflichtfach “Bewerbung” haben das
BOB gestaltet.

Das bietet  BOB:

Ausstattung:
Schreibtisch, eine
Sitzecke, ein PC mit
Internetanschluss,
ein großer Spiegel,
eine Videokamera.

Information:
Sammlung berufsbezogener Informations-
materialien, wie Blättern zur Berufskunde,
Zeitungsartikel, Literatur, Filme, Beispiel-
Bewerbungsmappen, Berufs-Infowand,
Praktikumsbörse.

Beratung: 
Büro der Koordinatorin für Beruf und Prak-
tikum, Sprechstunden des Berufsberaters
der Agentur, Begegnung mit anderen exter-
nen Beraterinnen und Beratern, wie z.B.
Auszubildende, „SeniorExperten“, Eltern 

Bewerbung:
Bewerbungs- und Kommunikationstrai-
nings, Internetrecherche, Mappenerstellung
etc.

Text und Fotos:
M. Stork

B O B :  B e r u f s - O r i e n t i e r u n g s - B ü r o

R o o t s  2 0 0 8

Laufende Wettbewerbe!
Daumen drücken! 

Ergebnisse im Februar!

Annas 
Geschichte
könnt ihr in
der nächsten
Ausgabe der
KSN lesen!

Bei Netrace unter den ersten 10!

tasialand zu erkunden. Einige unserer
Gruppe fuhren mit der Black Mamba
und fielen vom Mistery Castle aus 65
Metern Höhe, die Colorado Achter-
bahn besuchten aber jeder, nur Frau
Enßlin fuhr lieber mit der Geisterbahn.
Um 9 Uhr abends waren wir wieder in
Stolberg zurück – glücklich, müde und
bereit für den nächsten Netrace-Wett-
bewerb.

Die KSN gratulieren!!! 

Jamal
Behar 
Adela

Francisca
Sabrina
Christian
Tolga

Vanessa Plumanns, Tobias Muhr,
Kevin Bär, David Vroomen, Alex Fe-
dukov, Fikret Erol, Ahmet Gök, Ste-
fan Welsch und Rike Enßlin 

NNaacchhrr iicc
hhtt vvoomm 1122..0022..2200

0088::
AAnnnnaa hhaatt

ggeewwoonnnneenn!!
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Ich grüße Dilan, Dragana, Anna, Bianca A., Maria,Christina, Moise, Semhar, Büsra und meine Fa-milie. Eure Jessica
Ich grüße meine beste Freundin Jessica, Dra-gana, Anna, Maria, Christina, Suat, Büsra, Sem-har, Olga, Hacer, Daniel, meine Schwester Edaund alle dich mich kennen!Kussi Bussi Eure Dilan
Liebe Grüße an Ceylan! 
Ich grüße meinen Freund Mario gez: Kim
Ich grüße Einoco Bahri!
Liebe Frau Nachtsheim, ich hoffe, dass es Ihnenschon besser geht und dass sie bald wieder zurSchule kommen und dass sie wieder bei uns Eng-lisch unterrichten und dass sie mit Karneval fei-ern. Viele Grüße Rahain aus der Klasse 5c
Liebe Frau Nachtsheim!Wir wollen hoffen, dass es Ihnen gut geht unddass sie nach Karneval wieder da sind. Wir wol-len mit ihnen Englisch lernen, weil es mit ihnenSpaß macht.Wir wünschen ihnen gute Besehrung. Die Klasse5c
Ich grüße: Maurice Fink, Anne-Christine, Natalie,und alle Gangster. Und besonders mich! 9a best Klasse. HSV 4-Ever. gez: Marcel R.
Gruß an das Redaktionsteam der Schülerzeitung:Vielen Dank für eure Mühe und Recherche!W. Göbbels
Ich grüße: Meine Fam., Jessica B., Jassi K., Tat-jana B., Meik U., Fabian H., Manuel H., Tolga,Laura V., Asim, Edi, Janine, Hacer, Michelle,Micha, Kevin, Mandy. Ja natürlich auch dieKlasse 9b und die Klasse 7c.
Ich grüße: Klasse 9a, meine Freundin JanineBorch, Petra, Meine Eltern Birgit und Jose Ma-teos und meine Geschwister Yasmina, Hicham,Manuel, Jacqueline und meinen Freund Kevin S.Eure Jenny M.
Ich grüße: Maurice F., Marcel R., Fernando, Say-manim, Angelina W., Anne M., Alex H., Olga T.,Natalie G., Zainab D., Stefanie, Seni, Büsra,Fatma O., Gougou, Karima, Sudarat, Ali Elsb. undalle die mich kennen!
Ich grüße: Klasse 10B, ganz speziell my bro Da-niel, Sarah und meine Klasse 9a, Kevin S., Timo,Nathalie auch. Euer Fernando
Ich grüße den Kai, Thomas, Marcel², Tobi, Jens,Markus und ... mich selbst. Fast hätte ich ver-gessen Nicole und Moise zu grüßen höhö. Fasthätte ich noch was vergessen und zuletzt grüßeich auch meinen Freund Komsan xD. Euer Alex B
Hey Leute! Was geht! Bei uns nix wa!Ich grüße: Sammy, Party, Derya, Nülü, Hessna,Adela, Cogla, Chica, Alina, Nadine, Fatih, Sinan,Onur, Albert, Süheda, Neslihan, Viktor, Memet,Marcel H., Damian, Hacer, Olga, Bahar, Dragana,Jessi, Dilan, Alex, Markus, Emre, Marvin M., Be-tullah, Burak, Ahmad, Feruk, Romina, Verena,Ebru, Ferhud, Anne, Ange, Zaynab, Suat, Nata-lie, Saymanim, Carima, Benjamin, Göhan, Kalit,Adrean, Komsan. Eure Büsra
Ich grüße: Marcel F., Marcel T., Jens, Kai, Daniel,Tobias, Markus, Alex und Thomas und alle ausder 9b! gez: Dr. Bob
Ich grüße meine ganze Klasse 6c und alle Kinderaus den anderen Klassen. 6c 4ever. Eure Anto-netta
Ich grüße Saymanim Demir. She is the best Fuckof the rest yeah. gez: Angelina W
Hey Leute!Ich grüße meine Klasse die 10A1. Außerdemnoch Nicole W. (Nicy), Dana, Nadine, Sasa, Jac-queline, Tanja, Stefan T., Kevin S., Mandy D., Jo-lene, Sara B., Michelle und alle die ich gern hab.Hab euch lieb eure Biene P.

Ich liebe Natalie Gessenich for ever mein Schnuf-fel! Dein Hase Harald
Wir grüßen: Anne, Saymanim, Steffi und die an-deren die uns kennen! gez: Angelina, Natalie
Ich grüße: Natalie, Ange, Zainab, Saymanim, Ja-nine und Nadine, Semhar, Büsra, meinen HasenMaurice, den ich über alles Liebe, Marcel, Fern-ando. Mädel´s ich habe euch Mega doll lieb, willeuch niemals mehr verlieren. (Sweet Anne) 9a!=)
Ich grüße den netten Kevin Koptur.
9a is the Best and Frau Kutscher, too. Gez: 9a
Ey Anne-Chr. Müller ich muss dir was sagen: Alsich dich zum ersten mal gesehen habe dachteich, ich sehe einen Engel. Ich habe mich Kopfüber in dich verliebt. Lass Maurice los und kommzu mir. Ich träume von dir und bete dass du baldzu mir kommst. I love you for ever! Gez: Deinheimlicher Verehrer *kiss kiss*
Ich grüße Marcel Reuda-Romero, Anne-Müller(mein Schatz), Natalie Gessenich, Tobias Muhr,Pascal Fink, Michel Fink, 9a ist die beste Klassein der ganzen Schule. Ach und alle die ich ver-gessen habe. Eurer Freund Maurice Fink
Ich grüße alle die gegen Nazis sind. gez: Marius
Ich grüße: Maria S., Christina R., Daniel S., DilanS., Jessica B., Olga T., Bahar D., Dragana S., Bü-sera Y., BiancaA., Semhar B. und Viktor H.!!! Habeuch ganz doll Lieb!!! Eure Anna F.
Ich grüße mein tolles Team von den KogelStreet-News! Danke für eure Arbeit! Ihr könnt stolz aufeuch sein! C. Titz
Ich grüße alle, die ich kenne und die mich ken-nen, aber besonders Maurice Fink, Hacer, AlexBronkhorst, David Sonntag. Viele, viele liebeGrüße - ach ja und Mue Bass (David Nowak) duGangster. Euer Tobias Muhr
Ich grüße alle die mich kennen. Am meistengrüße ich Antoinetta, Irem, Domenic, Hassan, Ali,Daniel und viele mehr. gez: Senada
Ich grüße meine Freunde Hacer, Moise, Nicole,Dilan, Kai, Jessica, Dragana, Alex, Marcel F.,Marcel T., Jens, Sascha, Anja, Nadine Nießen,Nadine Kittelmann, Janine, Romina, Dennis,Semhar, Büsra, Oxana. Euer Johannes H.
Ich grüße Mandy S., Ramona N., Chantal W., Ja-nine K., SarahA., Jacqueline M., Pascal O., AndyE., Kim M., Tim E., Nick M., Sascha L., Sabrina P.,Michelle W., Timur T., Bedirhan S., David H., Mar-cel H., Marcel P., Anna. Eure Mandy M.
Peace Zusammen!!Zuerst möchte ich meine fünf Brüder Pascal O.,Marcel K., Dennis B., Dennis K. und ManuelSchmidt grüßen. Zweitens Vanessa aus der 8ten,meine Süße und ihre Freundin Michelle. Zu guterletzt will ich meine Klasse 9b grüßen, besondersKai, Jens, Alex, Thomas, Fontner, Nici, Moise,Hacer, Hr meine Freunde und Brüder. LGKomsan =)
Ich grüße alle meine Freunde. Janine ma Sis bistmeinbeste Freundin. Habe euch alle lieb. Kiss.gez: Nadine Marfeld
Ich grüße meine Kumpels: Kai Z., Markus, Alex,Komsan, Thomas, Tobias, marcel T. und F. undDaniel. Außerdem möchte ich noch Chuck Mor-ris grüßen.
Ich grüße alle meine Schatzis Nora, Jenny, Men-sure, Jennifer und Rania. Eure Nancy
Heeeeey ich grüße meine Schatzis,Suzana, Diana, Joy, Alina, Uschi, Manuela, Ma-rion, Kiara, Thomas, Moise, Matthias, Serdar,meinen Dad, Nico, Sebastian, Andreas, Johan-nes, Kai, Alex Blaich, Sascha, Pierre, Antony, Ja-nine. Und als letztes grüße ich noch meinenSchatz Alex, den ich über alles liebe... Kussi eureNicole A.

Ich grüße: Anne, Natalie, Zainab, Ange, Sayma-nim und den Rest der Klasse 9a und die ich sonstnoch so kenne. gez: S.H.
Ich grüße: David, Ali, Dennis, Selman und Iremaus der 6c. gez: Oguzhan
Ich grüße Natalie Schröder, Tanja Maier.
Ich grüße alle meine Homies da draußen! Z.B.Jens, Komsan, Markes, Thomas, Tobi, Marcel F.,Marcel T., Alex, Mzak, Daniel, Moise, Nicole.Außerdem noch Maria und Anna, die ich gerneärgere. De Gay
Ich grüße Sandra aus der 7c und grüße Beharaus der 7a und Adela ebenfalls aus der 7a.
Ich grüße alle die mich kennen:Johannes, Marcel H., Damian, Büsra, Semhar,Olga, Dragana, Jessica, Dilan, Bahar, Fatih C.,Bülent C., Nilüfer Y., Zehra, Frank D., Nicole A.,Moise T., Marcel F., Onur, Sinan, Christian, Ben-jamin, Alberto, Neslihan, Ebru, Leyla Ö., NurayÖ., Timur, Ercan, Rene M., Patrick Z., Ozan K.,Hasan K., Sezer D., Yasmin C., Melika N., Yusuf,Zeyneb, Pascal F., Michel F., Zeyneb. Eure Hacer
Ich liebe dich über alles Benjamin Wagner! Gez:Natalie Weber 
Hallo ich grüß dich Romina aus der 5c und Nata-lie aus der 6a. Tanja Maier
Dorly und Resul sind die Kings! Grüße an alleFreunde!
Ich grüße Ceylan, Stefanie, Nora, Rania, Resul,Ersin, Mohammed, Merita, Beyaz und Reyhan.Eure Aylin
Ich grüße Rania, Jennifer, Nancy, Jenny undsonst noch alle aus der 6c. Gruß: Nora
Ich grüße ma Freunde: Nadine hab sich sooo lieb,Selina hab dich lieb, Valentina hab dich lieb, Bbhab dich soooo lieb ma Schatzööö, Nicole habdich sooooooo lieb ganz dicken kuss, TamiH.D.L., Alina hab dich lieb, und alle die ich ver-gessen habe. Eure Janine aus der 6b
Ich grüße: Anne, Natalie, Zainab, Ange, Sayma-nim und den Rest der Klasse 9a und die ich sonstnoch so kenne. gez: S.H.
Ich grüße Antoinetta und Senada und noch Irem,Ali, Oguzhan, Ceren, Rumeysa. Kiss Friends.gez: Irem 
Ich grüße Jenny Haller, Jenet Kruezi, Tanja Maier.
Ich grüße Stefanie, Aylin, Rania, Nora, Resul,Ersin, Mohammed, Merita Beyaz. gez: Caylan
Ich grüße meine Freunde Mario, Domenil undKevin.
Ich grüße meine besten Freunde Resul und Sarly.
Ich grüße meine Klasse und Herrn Göbbels!
Ich grüße alle Lehrer und meine beste FreundeJenny, Nora, Nancy und Nadine (6c). Jennifer
Ich grüße meinen Freund Muhammed. Aber ersoll aufhören zu p… =( baaar
Ich grüße den netten Ayham.
Wir grüßen die coole Klasse 6c. gez: Oguzhanund Ali
Danke fürs Tippen Moise! CT
Ich grüße: meine HmisAngelina Weber, Anne-Chr Müller, Natalie Ges-senich, Zainab Darwich, Marcel Rueda, DennisKelm, Meryem Dilsiz, Elif, Tolga, Nigar, Suad El-bodon, Sehar Bilik, Steffi Haupt, Maurice Fink,Fernando Porro-Castro, Yasemin Cubukcu,Bahar Dinc, Hacer, Neslihan, Karima, Adrian,Semsi, Semhar, Büsra, Bahri Rasche und alledich mich und mein best Friend kennenAngi Kvale! Gez: Saymanim Demir
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Neuer Treffpunkt für Jugendliche 
– 

Wenig Interesse der Jugend,
wo er entstehen soll

Zusammen mit Jugendlichen sollte im Dezember im
Jugendheim Münsterbusch diskutiert werden. Es ging
um den Standort einer neuen Hütte als Treffpunkt für
Jugendliche.
Von der Stadt Stolberg waren der Bürgermeister Herr
Gatzweiler und das Jugendamt dort. Zur Vertretung
der Schulen waren
Marc und Maurice
Coenen von der
Hauptschule Ko-
gelshäuserstraße
gekommen. Ei-
gentlich waren alle
Kinder und Ju-
gendlichen eingeladen. Leider ist aber sonst niemand
erschienen. Darüber waren die Vertreter der Stadt nicht
begeistert, denn es ging ja um die Interessen der Ju-
gendlichen!
Bei der Veranstaltung haben wir über den neuen Treff-
punkt diskutiert. Es wurde entschieden, dass er am
Glashütterweiher errichtet werden soll. Über die Ko-
sten haben wir nicht viel erfahren können. 
Marc und Maurice Coenen

“DiscoInside” 
Wo? Pfarrheim Mausbach
Wer? alle zwischen 14 und 18 

!!! Ausweis mitbringen !!!
Zeit? 19:30 Uhr bis 0:00 Uhr
Eintritt? 1 €

Freitag, 22. Februar 2008
Freitag, 14. März 2008
Freitag, 25. April 2008
Freitag, 30. Mai 2008
Freitag, 20. Juni 2008 (School´s out Party)

Herzlichen Glückwunsch, Dilan und Hacer!!
In den KSN 10 haben wir 5 Grundwissen-Boxen von
mentor im Wert von je 39,90 € verlost. 
> Eure Teilnahme war gigantisch! 
> SIEBEN Zettel wurden ausgefüllt (davon 2 richtig)!
> Wir finden das SCHADE!
Ihr habt jetzt noch einmal die Chance, die 3 übrigge-
bliebenen Boxen zu ergattern! 

Schaut mal auf die Rückseite!
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Liebes Tagebuch,
heute war ein verrückter Tag! Ich wollte zu erst mal eine kleine Pause mitten im Unterricht einlegen. Scheinbar hatte
unsere Lehrerin was dagegen… erstaunlich wie solche Geschöpfe Rumschreien können. Nach ca. 0,02 Millisekunden
fand ich mich draußen auf dem Flur wieder! Ich hätte wohl nicht sagen sollen, dass jeder Lehrer eine Pause verdient.
Naja, nach 5 Minuten war auch schon wieder alles in Ordnung. Ich durfte nämlich zurück in die Klasse. Unser Lehrer
„Herr Kolusariman“ wollte nicht einsehen, dass man Mathematik für den Beruf „Feuerwehrmann“ nicht braucht. Ach ja,
nicht zu vergessen, ich weiß jetzt wer in mich verliebt ist! Anette hat Tommy gesagt, dass sie von Gustav hörte, dass
Janine eine Mutter hat, die noch mal eine jüngere Schwester besitzt, die mich liebt! Äh, ich meine, wenn das jetzt rich-
tig ist. Katia hat einen Bruder der heißt Bansan, der hat mich geküsst, doch ich konnte keine Beziehung mit ihm be-
ginnen, weil ich ja jetzt weiß, dass in mich jemand verliebt ist. Ganz schön geschockt der Kleine… 
Am nächsten Tag bin ich wieder rausgeflogen. Der Grund? Ich weiß es nicht! Wir hatten Chemie und unser Lehrer hat
mich mehrmals ermahnt, weil ich meinen
Freunden was über einen Erotikfilm erzählen
wollte. Als ich noch was sagen wollte sagte
der Lehrer: „Karsten! Da ist die Tür!“ Ich: „Es
ist wahr! Und da hinten ist das Fenster.“ 
Meine ganze Klasse fand das scheinbar ur-
komisch, doch ich fand mich in Rekordzeit
vor der Tür wieder. Der ganze Tag war nur
wie immer.

Ich gehe pennen (unterm Tisch).

Fortsetzung folgt in Ausagabe 11...


